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Dennys Bornhöft: Die Bundesregierung muss 
Boykotthaltung bei Cannabis-Freigabe aufgeben 
 
Zum Drogen- und Suchtbericht 2019 der Drogenbeauftragten der Bundes-
regierung erklärt der gesundheitspolitische Sprecher der FDP-
Landtagsfraktion, Dennys Bornhöft: 
 
„Wir begrüßen, dass die neue Bundesdrogenbeauftragte die Scheuklappen 
ihrer Vorgängerin Marlene Mortler ablegt und sich objektiver mit dem The-
ma Cannabis auseinander setzen wird. 
 
Wenn fast jeder zweite junge Heranwachsende in Deutschland bereits Can-
nabis konsumiert hat, ist es ein nicht widerlegbarer Beweis, dass die bishe-
rige Politik des Wegschauens gänzlich gescheitert ist. Wir sprechen uns für 
eine Legalisierung mit kontrollierter Freigabe aus. Damit sichern wir ab, 
dass der erworbene Stoff eine überprüfte Qualität ohne gefährliche Streck-
mittel hat, und dass Jugendliche schwerer an Cannabis kommen. 
 
Wir Freie Demokraten fordern von der Bundesregierung, dass die Möglich-
keit für Modellversuche auf Länderebene nicht weiter boykottiert wird. Wir 
möchten einen wissenschaftlich begleiteten rechtlichen Rahmen schaffen, 
um in Schleswig-Holstein eine verantwortungsvolle und selbstbestimmte 
Suchtpolitik umzusetzen.“    
 
 
 

 
 
Christopher Vogt, MdL 
Vorsitzender 

Anita Klahn, MdL 
Stellvertretende Vorsitzende 

Oliver Kumbartzky, MdL 
Parlamentarischer Geschäftsführer 
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